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Anzug Martin Lüchinger und Konsorten betreffend „Aufhebung 
der Parkplätze am Unteren Rheinweg“ 
 
Der Grosse Rat hat an seiner Sitzung vom 15. Februar 2017 vom Schreiben11.5173.03 des Re-
gierungsrates Kenntnis genommen und dem Antrag des Regierungsrates folgend den nachste-
henden Anzug Martin Lüchinger stehen gelassen und dem Regierungsrat zum erneuten Bericht 
überwiesen: 
 

Mit beträchtlichen finanziellen Mitteln wurde das Rheinufer zwischen der Dreirosenbrücke und der 
Mittleren Brücke saniert und aufgewertet. Die Umgestaltung ist so gut gelungen, dass nun in den 
warmen Jahreszeiten eine Vielzahl der Anwohner/-innen den neuen Aufenthaltsraum intensiv 
nutzt. Das Rheinufer ist zu einem wertvollen Naherholungs- und Freizeitraum für die Kleinbasler 
Bevölkerung geworden. 
 
Vor diesem Hintergrund erachten wir es nun an der Zeit, das Parkplatzregime am Unteren 
Rheinweg grundsätzlich zu überdenken und den gegebenen Umständen anzupassen. Es ist un-
verständlich, dass an solch schöner Lage parkiert werden kann und ein Grossteil der Parkplätze 
als weisse Parkplätze markiert und so an bester Rheinlage Fahrzeuge über Wochen abgestellt 
werden können. 
 
Ebenso unverständlich ist es, dass der Platz zwischen Bläsiring und Offenburgerstrasse, der di-
rekt an das Rheinufer anschliesst, als freie Parkplatzzone genutzt wird. In Anbetracht der wenigen 
freien Plätze in diesem Quartier wäre es naheliegend, diesen Parkplatz zu Gunsten eines unge-
stalteten Begegnungs- und Bewegungsorts, ähnlich wie bei der Kaserne, aufzuheben. Zudem wä-
re dies ein einfaches Mittel zur Verkehrsberuhigung, was wiederum der Wohnqualität zu Gute 
käme. 
 
Der Unterere Rheinweg ist eine sehr beliebte Veloverbindung ins untere Kleinbasel und ins Zent-
rum der Stadt und wird täglich rege benutzt. Aufgrund des unnötigen Parkplatzsuchverkehrs 
kommt immer wieder zu gefährlichen Situationen zwischen Auto- und Velofahrenden. 
 
Die Regierung wird gebeten zu prüfen und zu berichten, ob 
 
1. Die Parkplätze am Unteren Rheinweg zwischen dem Klingentalgraben und Bläsiring voll-

ständig oder teilweise aufgehoben werden können. 
2. Der rheinseitige Platz zwischen Bläsiring und Offenburgerstrasse vollständig von Parkplätzen 

befreit und der Bevölkerung als Begegnungs- und Bewegungsort zur Verfügung gestellt wer-
den kann. 

 
 
Wir berichten zu diesem Anzug wie folgt: 



 

 
Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 
 

 Seite 2/2 
 

1. Ausgangslage 

Der Regierungsrat hat die weitere Bearbeitung des Projekts bewusst von einem zustimmenden 
Entscheid des Grossen Rates im Rahmen der Diskussion zur Beantwortung des Anzugs Lüchin-
ger abhängig gemacht. In seiner Sitzung vom 15. Februar 2017 hat der Grosse Rat, nach kontro-
verser Debatte, mit Beschluss Nr. 17/07/52G den Anzug Lüchinger mit einem sehr knappen Ab-
stimmungsresultat stehengelassen und damit dem Regierungsrat den Auftrag erteilt, das Projekt 
zur Umnutzung des heutigen Parkplatzes umzusetzen.  
  
In Koordination mit den Forderungen aus der Petition P319 „Flanieren statt Parkieren“ und aus 
dem vorliegenden Anzug wurde in Zusammenarbeit mit Quartiervertretungen ein mit geringfügi-
gen Mitteln umsetzbares Projekt zur Umgestaltung des Schneeabladeplatzes ausgearbeitet, das 
den verschiedenen Anliegen Rechnung trägt: Die grosse bestehende Asphaltfläche erhält eine 
mehrfarbige Oberfläche, die den Bereich als Aufenthaltsort erkennbar macht. Zur Strasse hin 
werden mit Gräsern begrünte Steinkörbe als Abgrenzung zu den neuen Veloständern und der 
Fahrbahn aufgestellt. Fest montierte Bänke und saisonal vorhandene Tisch-Bank-Garnituren sol-
len zum Aufenthalt einladen. Einzelne Bäume in Pflanztrögen sorgen für eine zusätzliche Aufwer-
tung des Raumes. 
  
Vom 13. September bis 13. Oktober 2017 wurde das Projekt öffentlich aufgelegt. Zur Planauflage 
sind 41 Einsprachen eingegangen, die sich in erster Linie gegen die Nutzungsänderung des Or-
tes bzw. gegen den damit verbundenen Parkplatzabbau richten. Ferner wird von den Einspre-
chenden eine Zunahme des Nutzungsdrucks durch Erholungssuchende und damit verbunden der 
Lärmimmissionen am Rheinbord befürchtet. Der Regierungsrat nimmt die relativ grosse Anzahl 
Einsprachen zum Anlass, den Grossen Rat zur definitiven Willensbekundung für oder gegen die 
Umsetzung des oben beschriebenen Projekts einzuladen. 

2. Antrag 

Demnach beantragen wir Ihnen, den Anzug Martin Lüchinger und Konsorten betreffend „Aufhe-
bung der Parkplätze am Unteren Rheinweg“ stehen zu lassen. Folgt der Grosse Rat diesem An-
trag, so wird der Regierungsrat die Umsetzung des Projekts weiter vorantreiben. Der Regierungs-
rat wird nach Umsetzung des Projekts abschliessend zum Anzug berichten.  
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
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Präsidentin 
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Staatsschreiberin 

 
 


